
AGB  

 
Präambel  
Die ewifoam E. Wicklein GmbH, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Bochum unter HRB 17675, Ust.-ID-Nr. DE814882914, 
vertreten durch deren Geschä�sführer Herrn Artur Hibner und Herrn Waldemar Osuch, Stockumer Str. 28 in 58453 Witen,  
Tel.: +49 2302 43 09 29-0, Fax: +49 2302 43 09 29-9, E-Mail: info@ewifoam.de (im Folgenden „ewifoam“) bietet ein umfangreiches und 
qualita�v hochwer�ges Produktsor�ment von Akus�k-Dämm-Unterlagen für alle Anforderungen. Ergänzend bietet ewifoam eine 
umfangreiche Produktpalete rund um den Bodenabschluss mit hochwer�gen Profilen, Designsockelleisten, Feuchteschutz und dem 
dazugehörenden Zubehör. Anwendungssicherheit, lange Produktlaufzeiten und gute Verfügbarkeit über den Fachhandel zählen zu den 
besonderen Stärken von ewifoam. Zu unserem Kundenkreis zählen zahlreiche Unternehmen aus dem deutschsprachigen Fachhandel für 
hochwer�ge Bodenbeläge und Dämmstoffe. ewifoam erbringt seine Leistungen ausschließlich gegenüber Unternehmern im Sinne des § 14 
BGB. Endverbraucher können die Produkte von ewifoam über den gut sor�erten Fachhandel erwerben.  

§ 1 Anwendungsbereich  
(1) Diese Allgemeinen Geschä�sbedingungen (im Folgenden „AGB“) finden ausschließlich gegenüber Unternehmern (§ 14 BGB), juris�schen 
Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen Sondervermögen (im Folgenden „Kunden“) – Anwendung. Für Zwecke dieser 
AGB, ist ein Unternehmer eine natürliche oder juris�sche Person oder eine rechtsfähige Personengesellscha�, die bei Abschluss eines 
Rechtsgeschä�s in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tä�gkeit handelt (§ 14 Abs.1 BGB).  
(2) Alle Angebote, Kaufverträge und Lieferungen aufgrund und im Zusammenhang mit Bestellungen und Käufen des Kunden unterliegen 
diesen AGB. Vorbehaltlich einer abweichenden Vereinbarung, gelten die AGB in der zum Zeitpunkt der Bestellung des Kunden gül�gen bzw. 
jedenfalls in der ihm zuletzt in Tex�orm mitgeteilten Fassung als Rahmenvereinbarung auch für gleichar�ge kün�ige Verträge, ohne dass wir 
in jedem Einzelfall wieder auf sie hinweisen müssten. Unsere AGB gelten ausschließlich. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende 
Allgemeine Geschä�sbedingungen des Kunden werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als wir ihrer Geltung ausdrücklich 
zuges�mmt haben. Dieses Zus�mmungserfordernis gilt in jedem Fall, insbesondere auch dann, wenn wir in Kenntnis der Allgemeinen 
Geschä�sbedingungen des Kunden die Lieferung an ihn vorbehaltlos ausführen. 
(3) Die AGB gelten insbesondere für Verträge über den Verkauf und/oder die Lieferung beweglicher Sachen (im Folgenden „Ware“), ohne 
Rücksicht darauf, ob wir die Ware selbst herstellen oder bei Zulieferern einkaufen (§§ 433, 651 BGB).  
(4) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Kunden (einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen) 
haben in jedem Fall Vorrang vor diesen AGB. Für den Inhalt derar�ger Vereinbarungen ist, vorbehaltlich des Gegenbeweises, ein Vertrag bzw. 
unsere Bestä�gung in Tex�orm maßgebend.  
(5) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen des Kunden in Bezug auf den Vertrag (zB Fristsetzung, Mängelanzeige, Rücktrit oder 
Minderung), sind in Tex�orm (zB Brief, E-Mail, Telefax) abzugeben. Gesetzliche Formvorschri�en und weitere Nachweise insbesondere bei 
Zweifeln über die Legi�ma�on des Erklärenden bleiben unberührt.  

§ 2 Angebot  
Unsere in Prospekten, Anzeigen oder in sons�gem Werbematerial wiedergegebenen Angebote und Preisangaben sind freibleibend und 
unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich als verbindlich gekennzeichnet sind oder eine bes�mmte Annahmefrist enthalten, und stellen 
lediglich eine Aufforderung an den Kunden zur Abgabe eines Vertragsangebotes dar (invita�o ad offerendum). Sämtliche Angebote von 
ewifoam richten sich ausschließlich an Unternehmer im Sinne des § 14 BGB. § 3 Preise und Zahlung  
(1) Sofern nicht ausdrücklich anders angegeben, verstehen sich unsere Preise in EURO (€) ab Werk zuzüglich Verpackung, der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer, bei Exportlieferungen Zoll sowie Gebühren und anderer öffentlicher Abgaben.  
(2) Rechnungsbeträge sind innerhalb von 14 Tagen ohne jeden Abzug zu bezahlen. Maßgeblich ist der Eingang der Zahlung bei ewifoam.  
(3) Gerät der Kunde mit einer Zahlung in Verzug, so ist er zur Zahlung der gesetzlichen Verzugszinsen (§ 288 Abs. 2 BGB) verpflichtet.  

§ 4 Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrecht  
(1) Dem Kunden steht ein Recht zur Aufrechnung nur zu, wenn dessen Gegenansprüche rechtskrä�ig festgestellt, unbestriten, mit unserer 
Haup�orderung synallagma�sch verknüp� oder von uns anerkannt sind.  
(2) Ein Zurückbehaltungsrecht des Kunden ist ausgeschlossen, es sei denn, die Gegenforderung des Kunden stammt aus demselben 
Vertragsverhältnis und ist unbestriten oder rechtskrä�ig festgestellt.  

§ 5 Eigentumsvorbehalt  
(1) Die von uns an den Kunden gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller gesicherten Forderungen aus der 
Geschä�sbeziehung mit dem Kunden unser Eigentum. Die Ware sowie die nach den nachfolgenden Bes�mmungen an ihre Stelle tretenden, 
vom Eigentumsvorbehalt erfassten Gegenstände, werden nachfolgend als „Vorbehaltsware“ bezeichnet.  
(2) Der Kunde verwahrt die Vorbehaltsware unentgeltlich für ewifoam.  
(3) Der Kunde ist berech�gt, die Vorbehaltsware bis zum Eintrit des Verwertungsfalls (Abs. 8) im ordnungsgemäßen Geschä�sverkehr zu 
verarbeiten und zu veräußern. Verpfändungen und Sicherungsübereignungen sind unzulässig.  
(4) Wird die Vorbehaltsware vom Kunden verarbeitet, so erfolgt die Verarbeitung im Namen und für Rechnung von ewifoam als Hersteller 
und ewifoam erwirbt unmitelbar das Eigentum oder – wenn die Verarbeitung aus Stoffen mehrerer Eigentümer erfolgt oder der Wert der 
verarbeiteten Sache höher ist als der Wert der Vorbehaltsware – das Miteigentum (Bruchteilseigentum) an der neu geschaffenen Sache im 
Verhältnis des Werts der Vorbehaltsware zum Wert der neu geschaffenen Sache. Für den Fall, dass kein solcher Eigentumserwerb bei 
ewifoam eintreten sollte, überträgt der Kunde bereits jetzt sein kün�iges Eigentum oder Miteigentum an der neu geschaffenen Sache zur 
Sicherheit an ewifoam. Wird die Vorbehaltsware mit anderen Sachen zu einer einheitlichen Sache verbunden oder untrennbar vermischt 
und ist eine der anderen Sachen als Hauptsache anzusehen, so überträgt ewifoam, soweit die Hauptsache ewifoam gehört, dem Kunden 



anteilig das Miteigentum an der einheitlichen Sache in dem in Satz 1 genannten Verhältnis.  
(5) Im Fall der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware trit der Kunde bereits jetzt sicherungshalber die hieraus entstehende Forderung 
gegen den Erwerber – bei Miteigentum des Kunden an der Vorbehaltsware anteilig entsprechend des Miteigentumsanteils – an ewifoam ab. 
Gleiches gilt für sons�ge Forderungen, die an die Stelle der Vorbehaltsware treten oder sonst hinsichtlich der Vorbehaltsware entstehen, wie 
z.B. Versicherungsansprüche oder Ansprüche aus unerlaubter Handlung bei Verlust oder Zerstörung. ewifoam ermäch�gt den Kunden 
widerruflich, die an ewifoam abgetretenen Forderungen im eigenen Namen einzuziehen. ewifoam darf diese Einzugsermäch�gung nur im 
Verwertungsfall widerrufen.  
(6) Greifen Drite auf die Vorbehaltsware zu, insbesondere durch Pfändung, wird der Kunde sie unverzüglich auf das Eigentum von ewifoam 
hinweisen und ewifoam hierüber informieren, um die Durchsetzung der Eigentumsrechte von ewifoam zu ermöglichen. In dem Fall eines 
Eingriffs Driter in die Vorbehaltsware, ha�et der Kunde für den ewifoam entstandenen Ausfall, soweit der/die Drite nicht in der Lage ist, 
ewifoam die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten einer Klage gemäß § 771 ZPO zu erstaten.  
(7) ewifoam wird die Vorbehaltsware sowie die an ihre Stelle tretenden Sachen oder Forderungen freigeben, soweit ihr Wert die Höhe der 
gesicherten Forderungen um mehr als 50 % übersteigt. Die Auswahl der danach freizugebenden Gegenstände liegt bei ewifoam.  
(8) Trit ewifoam bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden vom Vertrag zurück (Verwertungsfall), ist ewifoam berech�gt, die 
Vorbehaltsware herauszuverlangen.  

§ 6 Lieferfrist und Lieferverzug  
(1) Unsere Lieferungen erfolgen ab Werk.  
(2) Die Lieferfrist wird individuell vereinbart bzw. von uns bei Annahme der Bestellung angegeben. Sofern dies nicht der Fall ist, beträgt die 
Lieferfrist ca. 3 Wochen ab Vertragsschluss.  
(3) Sofern wir verbindliche Lieferfristen aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, nicht einhalten können (Nichtverfügbarkeit der 
Ware), werden wir den Kunden hierüber unverzüglich informieren und gleichzei�g die voraussichtliche, neue Lieferfrist miteilen. Ist die 
Ware auch innerhalb der neuen Lieferfrist nicht verfügbar, sind wir berech�gt, ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten; eine bereits 
erbrachte Gegenleistung des Kunden werden wir unverzüglich erstaten. Als Fall der Nichtverfügbarkeit der Ware in diesem Sinne gilt 
insbesondere die nicht rechtzei�ge Selbstbelieferung durch unsere Zulieferer, wenn wir ein kongruentes Deckungsgeschä� abgeschlossen 
haben, weder uns noch unseren Zulieferer ein Verschulden tri� oder wir im Einzelfall zur Beschaffung nicht verpflichtet sind.  
(4) Der Eintrit unseres Lieferverzugs bes�mmt sich nach den gesetzlichen Vorschri�en. In jedem Fall ist jedoch eine Mahnung durch den 
Kunden erforderlich. Geraten wir in Lieferverzug, so kann der Kunde pauschalierten Ersatz seines Verzugsschadens verlangen. Die 
Schadenspauschale beträgt für jede vollendete Kalenderwoche des Verzugs 0,5% des Netopreises, insgesamt jedoch höchstens 5% des 
Netopreises der verspätet gelieferten Ware. Uns bleibt der Nachweis vorbehalten, dass dem Kunden gar kein Schaden oder nur ein 
wesentlich geringerer Schaden als vorstehende Pauschale entstanden ist.  
(5) Die Rechte des Kunden gem. § 9 dieser AGB und unsere gesetzlichen Rechte, insbesondere bei einem Ausschluss der Leistungspflicht  
(z.B. aufgrund Unmöglichkeit oder Unzumutbarkeit der Leistung und/oder Nacherfüllung), bleiben unberührt.  

§ 7 Erfüllungsort, Gefahrübergang, Abnahme, Annahmeverzug  
(1) Erfüllungsort für unsere Lieferungen und eine etwaige Nacherfüllung ist unser Geschä�ssitz. Auf Verlangen und Kosten des Kunden wird 
die Ware an einen anderen Bes�mmungsort versandt (Versendungskauf). Soweit nicht etwas anderes vereinbart ist, sind wir berech�gt, die 
Art der Versendung selbst zu bes�mmen.  
(2) Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware geht spätestens mit der Übergabe auf den Kunden 
über. Beim Versendungskauf geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware sowie die 
Verzögerungsgefahr bereits mit Auslieferung der Ware an den Spediteur, den Frach�ührer oder der sonst zur Ausführung der Versendung 
bes�mmten Person oder Anstalt über. Soweit eine Abnahme vereinbart ist, ist diese für den Gefahrübergang maßgebend. Auch im Übrigen 
gelten für eine vereinbarte Abnahme die gesetzlichen Vorschri�en des Werkvertragsrechts entsprechend. Der Übergabe bzw. Abnahme 
steht es gleich, wenn der Kunde in Annahmeverzug gerät.  
(3) Gerät der Kunde in Annahmeverzug, unterlässt er eine Mitwirkungshandlung oder verzögert sich unsere Lieferung aus anderen, vom 
Kunden zu vertretenden Umständen, so sind wir berech�gt, Ersatz des hieraus entstehenden Schadens einschließlich Mehraufwendungen 
(insbesondere Lagerkosten) zu verlangen. Hierfür berechnen wir eine pauschale Entschädigung i.H.v. 0,5% des Netopreises der Ware pro 
Kalenderwoche bis maximal insgesamt 10% des Netopreises der Ware für den Fall der endgül�gen Nichtabnahme, ab Eintrit des 
Annahmeverzugs oder des die Lieferverzögerung verursachenden Umstands. Der Nachweis eines höheren Schadens und unsere gesetzlichen 
Ansprüche (etwa zur Kündigung) bleiben unberührt. Dem Kunden bleibt der Nachweis gestatet, dass uns überhaupt kein oder nur ein 
wesentlich geringerer Schaden als vorstehende Pauschale entstanden ist.  

§ 8 Gewährleistung für Mängel  
(1) Soweit die gelieferte Ware mangelha� ist, ist der Kunde im Rahmen der gesetzlichen Bes�mmungen berech�gt, Nacherfüllung in Form 
der Mangelbesei�gung oder Lieferung einer mangelfreien Sache zu verlangen. Das Wahlrecht über die Art der Nacherfüllung steht ewifoam 
zu.  
(2) Bei Fehlschlagen der Nacherfüllung ist der Kunde berech�gt, den Kaufpreis zu mindern oder bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen vom Vertrag zurückzutreten.  
(3) Voraussetzung für jegliche Gewährleistungsrechte des Kunden ist, dass dieser alle nach § 377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und 
Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß erfüllt.  
(4) Die Gewährleistungsfrist für die gelieferte/n Ware/n beträgt ein Jahr ab Lieferung oder, soweit eine Abnahme erforderlich ist, ab der 
Abnahme. Diese Frist gilt nicht für Schadensersatzansprüche des Kunden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
oder aus vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzungen von ewifoam oder seiner Erfüllungsgehilfen, welche jeweils nach den 
gesetzlichen Vorschri�en verjähren.  

 



§ 9 Ha�ung für Schäden wegen Verschuldens  
(1) Wir leisten Schadenersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen, gleich aus welchem Rechtsgrund, nur in folgendem Umfang: i. Wir 
ha�en unbeschränkt im Fall von Vorsatz und aus Garan�en. ii. Im Fall grober Fahrlässigkeit ist die Ha�ung auf Schäden begrenzt, die wir bei 
Vertragsschluss als mögliche Folge einer Vertragsverletzung vorausgesehen haben oder die wir bei Anwendung verkehrsüblicher Sorgfalt 
häten voraussehen müssen. Mitelbare Schäden und Folgeschäden, die Folge von Mängeln des Liefergegenstands sind, sind nur ersatzfähig, 
soweit solche Schäden bei bes�mmungsgemäßer Verwendung des Liefergegenstands typischerweise zu erwarten sind. ii. Die Ha�ung im Fall 
leichter Fahrlässigkeit ist ausgeschlossen.  
(2) Vorstehende Ha�ungsausschlüsse bzw. -beschränkungen gelten auch im Hinblick auf die persönliche Ha�ung unserer Mitarbeiter, 
Vertreter und Erfüllungsgehilfen.  
(3) Die Ha�ungsausschlüsse bzw. -beschränkungen dieses § 9 gelten nicht für unsere Ha�ung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit, bei der Verletzung von Kardinalspflichten sowie dem Ersatz von Verzugsschäden und bei Ansprüchen aus dem 
Produktha�ungsgesetz.  

§ 10 Erfüllungsort, Rechtswahl, Gerichtsstand  
(1) Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis ist unser Geschä�ssitz, soweit nichts anderes bes�mmt ist.  
(2) Für diese AGB und die Vertragsbeziehung zwischen uns und dem geschä�lichen Kunden gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland 
unter Ausschluss interna�onalen Einheitsrechts, insbesondere des UN-Kaufrechts.  
(3) Ausschließlicher – auch interna�onaler – Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmitelbar oder mitelbar ergebenden 
Strei�gkeiten ist unser Geschä�ssitz. Wir sind jedoch in allen Fällen auch berech�gt, Klage am allgemeinen Gerichtsstand des Kunden zu 
erheben. Vorrangige gesetzliche Vorschri�en, insbesondere zu ausschließlichen Zuständigkeiten, bleiben unberührt.  

Datenverarbeitungshinweis:  
Der Kunde nimmt davon Kenntnis, dass ewifoam Daten aus dem Vertragsverhältnis nach § 28 Bundesdatenschutzgesetz zum Zwecke der 
Datenverarbeitung speichert und sich das Recht vorbehält, die Daten, soweit für die Vertragserfüllung erforderlich, Driten zu übermiteln. 


